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Ry fifer denview bojen Straffen, weldye B01t,
g~ OfS ein geredyter Ridhrer, fiber cin Land,
W7 um der Stiuden der Cinohner mwillen,
Q) {dicken foill, fiehet Das Schiverde dee
Seinde, oder ein Landverderblicher Krieg
voran, e, 14. 0. 21.  Denn freps
fich ift cin Sandverderblicher Krieg eine
vort Den araften leiblichen und jeitlichen Straffen, fiir die Cinwobnet
¢ines Landes, und hat, enn ev langtvierig ift, Die andern drep bofen
Straffen; Hunger, bife Thieve und Peftilens, indgemein Gefelyrz
ten.  €in folcher Landverderblicher Krieg ift der fatale drenfigjahe
vige Kricg fiir gans Deutfehland, und infonderheit fire unfer Five
frenthum Coburg gerwefen. - Nachdem fich diefer Krieg in Bohmen
2. 1618. ehoben, fo hat ev fidh bald in gang Deutfchland ausge:
beeitet, und ift bif in Das Fabr 1648. mit dev grbften DHefftigheic
und Cebiteerung dev Semiither gegeneinander fortgefesset ovden.
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Die it diefes Landoerderblichen Krieges Hat unfer gutes Fies
frenthum Coburg bald im Anfang deffelben sudrucken angefanger,
und fie ift ihm von Jeit su Jeit befchmwehrlicher und bepnabe wners
tedglich worden.  Schon . 1620. fiengen die Landocrderblichen
Durchyiige durch unfer Furftenthum an, und rourden von Fahren jit
Gabhren fortgefesct. )  Die dadurd) von derm Kapferlichen Kriegss
Bolck erlittene Schdven und Unkoften belieffen fich allbereitA. 163 1.
allein in Dem Amt Coburg auf 1309 88.FL*¥*)  Nach der Jeit ift
das Land von den Kapfeclichen feindlich tvactivet, durch Mord, Raub,
Brand und Plinderung, aud) Berheerung und Veruftung vielee
Hiufer und Schlbdffer in einen ecbdvmlichen Suftand gefehet toors
pen. **%)  Duedy die unerfhminglichen feindlichen Auflagen und
Sontributionen ift Das Land dergeftalt ausgefauget worden, Dag viee
{e Unterthanen Hauf und Hof velaffen, twie denn A 163 5. fid.in
allert €oburgifthen Ames-Dorvffichafren nicht iber hunvert Manngds
Pecfonen befunden: viele, tegen Mange! nothivendiger Nabrung,
fich mit Crden, Kleyenz und Staubmehl - Brod, Sehelffen von den
Baumen, Leinfuden, Svebern, Fngereid, Hunden und Kagen, ja
gav Tobtenaafsu fistigen gefuchet haben. Davaus find gifftige
ReancEheiten entftanden, an weldyen viele geftorben und andeve vor
Hunger verfdhmachtet find. Bie denn Y. 163 5. in dev Stadt oz
burg 809. alte Perfonen, und 3 34. Kinder sur Crden beftattet wove
ven, unter weldyen viele an Hunger und Peft geftorben. 1)

§3.
%) ©. bed feel. Hevvn Naths Honns Sadyfens Eoburgifehe Biftorie it gndercn
Theil p.245. 247. 249.250.251.1eq. 2¢3.feq. 255.feqq.
) &, Huen Rath #énn Lc.p. 259.
k) &, Heven Rath Bonn Le:p. 261.1eq.
%) &, die Coburgifde Siftovie Heven Naths Honna p.294.295. 299.




ves Srfien Soburgifhen Friedens :Feftd, 5

§ 3.

Die groffen und faft unevtedglichen Keiegs Preffuren twabhreten
ity Diefern Land bif ind 1648. Fabhr. ABie nun die Einwohner
Deffelben ju ihrem groffen und unerfesliden Scdhaden erfubren, was
fiie cin groffes tebel dev Krieg fep; alfo feuffseten fie aud) unablag:
fich 31 GOtt, Daf ev Sriede in feinem Land geben mogee. Soldyes
ihr Seuffyen evhovete endlich GOtt, und neigete dev in Krieg vevivis
cfeften hohen Madee ihre Heesen jum Fricden. Das Jabr 1648,
war das ghiickfelige Sabr, in weldhem der HErr den Drangfalen eis
nes drepfigiahrigen Krieges, der gans Deutfchland und befonders dev
Cvangelifdhen Kivdhe davinnen den gdnslidyen Untergang su drohen
fchiene, ein ertoiinfchtes Ende madhete. Denn am 1. October dies
fe8 Jabrs murde dev PWeftphilifdhe Friede su Minfter und Ofinas
buiicE gefhloffen.  Sm Namen des Durchl. Fuefiens und Heren,
Heven Friedrichs Willelms 1I. Hevyogs su Sadfen Altenbure
gifcher Linie, Demm das Fiwftenthum Soburg 2. 1 640. jugefallen, uns
teefdhrieben Den Munftevifchen Jriedens{chlug feine ju diefer Sriedenss
handlung bevollmdchtigte Gefandte, Herr olffgang Conrad
von Thumshivn, und Heee D. Auguit Carpzov.  Sm Jabr
1650. Den 16, Junii ourde diefer gefehloffene Weftphalifche Fries
e ju Niwaberg ratficivet und beftdttiget. :

§ 4

Weil nun durdy diefen Weftphdlifdhen Frieden den gangen
Deutfhen Reich tberhaupe, und der Eoangelifthen Kirche infone
pecheit errolinfhee Rube, Schus und Sicherheit verfchaffet mworden s
fo gefchabe fogleich, nadh evvichtoten Nienbergifchen Sriedenss Exe-
cutions-Recefs, den 19. Junii 165 0. allhier in Coburg eine dffent:
liche Danctfagung defrocgen 3u GOtevon der Sansel. €8 ergienge
auch von Hodyfiieftl, LandesaHerefchaffe vie gndvigfte BVevordnung,
A3 oin




6 SKurse Befdhreibung dee folennen Feyer

ein folennes Friedens:und Danck-Feft in der Stadt Cobutg am
19. Jugufti, als am Tage Sebaldi, hodyfeperlich und hodhfi 2ews
frenlich ju begeben,

§ 5.

ORie ¢3 it der Fever Diefes Feftes damals gehalten svorden,
foldhes hat Der feelige Michael FrancE, damaliger wohlverdienter
Schul-Collega allhicy; in einern Deutfchen Reinv:Gedichte befchries
Ben, Damit nicht nur die dagumial lebende Cinwobner unferer Stadé
und unfers Landes, fondern auch die NacdhEommen in Lefung deffels
Digen eine two niche fretige, Doch sum wenigfien jabrliche Erinnevung
der Barmbergigeit GOties und - feines. ABohlthaten  haben und
behalten mogten. ) Dig eberfchriffe deffelben if Diefe: S b
gifches GriedensDancE:Geft in felir volreicher Verfamm:
Tung, mit fonderbaren Solennitagen und vielen Jreuden:
thranen gebalten am Zage Scbaldijwa dev 19, Tag 0ed
Auguftmonats, im Jaby nach Chrifii Gebuet 16505 Aufor:
derft GOZZT im Himmiel gu fduldigen Lob, ‘Preil und
Ehren aufgefeset und dann 3u fteter dancEbarlicher Cring
nerungund immerswdlhrenden Gedadytnif, uff vieler Chrif:
lichen Sersen vielfaltiges Anfalten an den 2ag gegeben
durdy 1 Tichael §rancien,von Sdleufingen, e bey dee
Stadtfdhule zu Coburg Mitarbeitern, g BVerlegung
des Autoris. Oructtsin der FuvEl Budpdrucerey Jobans
Eyridy, im Jobhr Chrifti 1651 4. € ift Diefe voetifd);cb%g

: reL

%) Diefe tefach fuhret der feel. S0Rann an fn dem Borberichi an den Lefer, Deny
o feinem Gedicht vorgefent hat, weldjes untey diefem Titul HevausgeFoms
men: Das alte fichere und in Siinden feblaffende Teutfehland, und dee

. dacauf exfolgte dveyfigiabrigs sefdhvectliche Zricga®rand, Coburg,

1651, i 4




ves Criten Coburgifhen Fricdend Fefts, Vi

fchreibung 8. Bogen fravck, und faffet alles umfdndlidy und gans
beweglich in fidy, was bey Diefer Feft-Teper vorgegangen. WVoran
frehet cin fauber geftochenes Kupfer, mweldhes den biefigen Mavcke
und di¢davauf, unter Anfithrung ficben Marfchalle, angefteliete Pro-
ceffion fitrfiellet.

§. 6,

Nad) der ergangenen Hodfiieft. Verordnung wurde dn bets
vothergehenden Freptage, al am 16. 2Auguftt, die Vorbereitung
sum Srievens-Feft BVormittag, nad) vorher gegangenen drepmaligen
gelaut, mit einer Betftunde gemadyet.  Die Cinmobhner dex Stadt
fabe manin groffer Menge sum Haufe GOmes gehen.  Davinnen
machete man den Anfang des Gotresdienftes it 2bfingung Des Lies
ves: O HErre GOLe, dein gbttlich Wort, 1. Nad) Cndis
gung deffelben teatte Heve Georg Periifcher, Archi-Diaconus
und Senior, auf die Cantef, und hielte 1iber den 67. Pfal cine
furte und bereglidye Predige. Nady devfelben wurde Dag Firfil,
Ausfchreiben und Ynordnung abgelefen, twie Das Friedens-Seft follee
begangen terden.  Davauf fang ntan die Deutfihe Litaney.
Rady der Colledta und Segen fang man: GOt fey uns gnadig
und bavmbersig 1c, ‘

S

et 10. Sontitag nad) Trinicaris gierige tnmiteelbar vot
et angeordneten Sriedens-Feft her. Davan ourde i det SriilyesPres
digt die Hiftorie der Sevfidhrung Jevufalems vevlefon und evEldvet,
unD diefe Predigt nebft er YtmtsPrevigt fiber das ordentliche Sonne
tags+ Eoangelium affo eingevichter, daf fie mit diefem Danck - Feft
tbereinftimmeten. S Mittage von 2. bif 1. Wht tourde das Svies
venssSeft mit drepen Pulfen eingefdutet.  Der Gottesdientt nun,
oy man fidy DHaufenaveife einfande ¢ ouLde alfo vevvicheer, daf

hi{j




8 Qurse Befdyreibung der folennen Feyer

per Cantor fange: Komm feiliger Geift 10 Ach! Daf- ich
Hoven folte 1. Ein vefte Burg iff unfer GOt .  Dicrs
izuf predigete Herr Ybraham Bifchoff, Diaconus und Catecheta,
fiber Jer. 29. v. 0. bif 15, Nach der Puedigt fang man figura-
liter: Meine Seele exlebt den HEren 3¢, Davauf wurde
der Veerficul: GOt gieb Fried in deinem Lande . intonivet,
die gewdhnliche Colletta und der Segen geforochen, ~und mic den
AWorten: GOLE feyy uns gnadig 2. der Nachmittags Sottese
dienft befhloffen, und davnad) Deiche gefeffen.  Das geiftliche
Gtadt-Minifterium 1und die Herven Schul Collegen ryurden von
eitiettt IBohl - Evlen Stade-Rath nod vor dern Cride diefes Tags
befchencler. : : :
o,

Do Montag, als der 19. Auguftiy sar der jur Keper 0e8
Rriedend Sefts beftitmmete erfrenliche Tag.  An Demfelben furde
Movgens frlthe um 2. Uhe cine.ganke Stunde Tang auf dem Ut
gang unfers Kivdhthurms vocaliter und inftrumentaliter muficivet.
D¢ geiftlichen Lieder, die man fingen und fpielen hovete, waren:
Deus fpes noftra, mit dermr Deutfchen: Gin vefte Burg 2.
S preiffet mit Danct 2c. Nun dancet alle GOt 1.
Nun [ob mein Seel den HEvren . Preife Jerufalent
den HEVIN 26, Dievauf gienge, wie an fobhen Geften, utn 5. Whe
vie Grihe: Previgt an.  BVov devfelben twurde der Lob: Gefong
Sadharid, und Wo GOt dev HErr nidyt bey uns hale .
angeftimmet.  Here M. Johann Seelmann, Subfenior und
Diaconus, predigete iber Pf. 147. . 12. 13. Qor deft CBatee
Unfee fang man: Sety Lob und Ehr mit foben Preif 1. und
nach dec Previat: n Dichy hab ich gepoffet, HELE it dee
Sricens-Collecta und Segen, tie aud mit den FBorten: GOtt
fet) und gnadigac, murde dev Grithe:Gottesvientt befebloffen. :

0
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o Nady 6, Ubt wurde, tie an hobhen Feften, s drepmalen mit
allen @locken-ju der Ambts-Predige gelduer, und nady dem erfren
Gelaut verfommlicten fich die Fieftl. Horven Officiers, RNdthe,
Deambte, Raths:Pevfonen und Bigerfehaffe, fame ifren FWeibern
und Tochtevm, webft dem geiflichen Minifterio, Profefloribus
Gymnalii, Praeceptoribus Scholae Senatoriae, und der fludiz
venden Jugend, wie aud) die Deutfchen Schulmeifter mit ihren
Kndblein und Mdgdlein, in dem Fivftl. Schlof- Hoffe jur Ehrens
burg.. Wor den bepden Schlof:Thoren in der Steinzund Herrens
Gafle waven, auf angeben Heven Michael Siegenfoedts, §. S
ARentBerwalters, 3o fhone Ehren-Phoreen aufgevicheet. D
€ingang in die Hodfinf. Chrenburg gefchabe durdy die Chrens
Pfote in der Stein-Gaffe, und der Ausgang durch dieEhren-Pfors
te in dev Herven-Gaffe.  Nadydem nemlich alle in dem Sdlofi-Hoffe
bepfammen waven, fo wurde im Hinter-Hoffe dag Sehlof-Thor aedife
fiet, und gienge der Jug duvdy die Hevverr=Gaffe fiber den Mavekt
sur &t. MoriesKivchen mit andidtigen abfingen dev geiftfichen Lies
der: €in vefte Burg iff unfer GOTT . Wir GOIT
nid)t mit uns diefe Jeit :c. worein mit Sincken und Pofaunen
geblafen tourde, unter Anfiihrung fechs biersu verordneter Marfchdlle,
i folgender Ordnung :

Dem evften Mavfehall, olhann Shriftoph Schilling,
folgeten die vier Deutfhen Schulmeifter, Matthius Happach,
Johann Cafpar Sdyeler, Johann Cichhorn und Safpar
Oevtlein, mie ihrer Sugend an Kodblin und Magodlein, die
Baars1weife giengen, und alle griine Kudnse auf den Hiuptern, und
vie Ragdletn davuehen Sweige in ven Danden hatten. - Auf diefe
folgeten die famelichen Collegen bey der Stade-Schule, Heve Y
dreas Oefterveidher, Redtor, 1\{5 Sohann Paul Schnabel

Con-




10 Kuege Befehreivung dev folennen Feper

Conrector, Elriffoplh) Scharff, Cantor, Johann Kummer-
ling IV. Nicol Rubelt V. und Succentor, Nicol Pfeffine
ger VL und Michael FrancE VIL mit ihren Schul Knaben,
Deven biff goo. waven.  Die aus den untern Claflen giengen vor:
an, und batten ihrer 200. grine Kednge auf ihren bloffen Kopfen,
und Fabnlein in ihren Hianden, auf deven einer Seiten die TWorte
u [efen vaven: L N. L Vivat DuxFridericus Withelmus! Pax
floreat atque perennet ! 2uf der andern Seite dieIBorre: DeM
HdChiten GOt fey Lob! daf am Tage Sebaldi, wav der
19 Augufti, dag Fried-und Danct:Feft in Coburg gefepere
worden. €3 hatte aber der Sta-t:Rath yween Korbe mit griinen
Kednsen in die Schule gefhicket, und fie unter die avien Kindex
austheilen laffen, und im SdlofzHoffe wirden die Fabhnlein der
Rnaben ausgetheilet, ~ Die aus den dbern Claflen trugen gritne
Rednge in Hianden.  Vor allen diefen Schitlern gienge einer voran
wit einem Rauten-Erant auf dem Haupe, dev ein Baumlein in dev
Hand truge, ouf deffen Gipfel cin Taublein, mis einem el Blat
im Sdnabel, ftunde.

Der andere Marfchall, Fohann Bopp, flbhrete den gangen
Coetum im §ieftl. Gymnafio, fo dag juecft die Paedagogiften,
und hernach die Publici, alfe mit grimen Kedngen in Handen, giens
gen.  Sybnen folgeten der Serr Direor Des Gymnafii, M. Yne
dreas Grommann, Profeflor Theologiae; Metaphyfl. &
Philofophiae pratticae, Herr D. Ehriftoph Giingel, Prof.
juris, Here D. Georg Berguer, Prof. Phyfices, $ere §ohanis
Spindler, Prof. LL. OO. & Logices, und Paedagogiarcha,
Her Johann Heinvich Hagelgang, Prof. Eloqu. & Hiftor. und
Convictorii Infpector, und $Heer M. Fohann ABoIffing, Prof.
Mathem. & Graecae Linguae. Nady ihnen Eam das geiftliche
StadeMinifterium, Hepe Tobind Seifave,SS. Theol, Dé&or,

= ene-
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des Crften Coburgifthen Friedens Fefte. n

General-Superint. Affeflor Confiftorii, Prof. Theol. Scholar-
cha und Paftor liey St. Morit, Hoere Georg Phenrfecher, Archi-
diac. und Senior, Herr M. Folann Seelmanm, Subfenior
und Diaconus, Heer Ybraham Bifdyoff, Diaconus und Cate-
cheta, und Hewr Fohonn Hoffimann, Diaconus yu St. Moris
und Pfarver jum 5. Creus.

Der ritte Marfehall, Ehriftoply Reinict, gieng vor dem
Commendanten aufder Leftung , Heven Hanf Hactmann von
@rffa, und den antwefenden Fivftl. Hevven Rachen her, woran fih
audh die Officirer, Beamte und andere Bediente nach ihrer Ord-
nung,. svie audy die Literati bey dev Stadt, {hleffen.

Ocr dierte Marfhall, Facob Klipper, war ein Fihrer des
gefambten Rathe-Collegii, Der vier Hevven Biirgermeifter und fimbe:
lichen Raths-Glicder. Jene waren Heve Yndreas Korner, vegie:
tender Birgevmeifter und Scholarcha; Horr Yndreas Srhard,
Probftey-Borfieher: Horr Friedrich Felder, Steuer-Einnehmer
und Spittal-Herr : Hor Hermann Scwwarsfopf, Diefe
waren Johann Haady; Johann Aillelm IBeply ; beyde
Bauherrn; Cafpar IFWebner; Fohann Hofmann, Gottess
caften-Borficher: NNicol dhner, St. Movis:Borficher: Se:
baftian 9Men: Lorens Veyersddrfer: Nicol Fifcher: Ga:
briel EGbadyer s alte vier Ungelder: Nicol Keffel: Midhael
Ramfverger: Fohann Lelye: Chriftoplh Dies: Georg Lug:
Michael Seger: Georg Bergner ¢ Jobann Mobring,
Nady ihnen giengen die Wievrelsmeifter und die gange Bivgerfchaffe,
feder niit einen geiinen Keant in derHand. € waven aber die das
maligen Bievtelsmeifter in dem erften Wievtel Sohann Sdhore
und elchior Hitbner; in vemandern IBolF Hipel und Mats
thes Rie 5 in dem duiteen SJacharias Sonderdhanfen und
Hang Riger ; i vem viereen Georg Keug und Andreas

D 2 Bagner;




n Kuvge Befthreibung dey folennen Feyer

eagner 3 auf dan Steinmes Johann Krelymer, Gabyiet
Qieffewerter und Hanf Sebaftion Stiegler ; vorderm Jiven:
thor Valentin Ruckere und Perer Sander; vor dem Ketfchen
thor Thomas Kader und Hang YAem; im H. Creus Panceas
Kuhlmann wid Cafpar Mers 5 vor dem Steinthor Georg

e uno Hermann Sdyeler.

et finffte Marfball, AoIF HannibalCramer, firhrete
dag Aveliche Frauenyimmer , nach foelchemt die Sungfrauen nadh
ihren Stdnden folgeten, alle mit Kedngen und ihrev beften Kleidung
auf vas ehrbarfte angethan. :

Do fechften Marfehall, Sohann Chriffoph Reinid,
folgeten Der SHerven Rathe, Officirer, Beambeen, DHevren Geifts
fichen und andeve vornehme Wdeiber purdy alle Stande.  Worz
auf die fambtlichen Bliger AWeiber in ihrer beften Kleidung und
mit grimen Strduffen in Handen giengen.

~ e fighende Marfchall, Hang Moring, perfamnlete Die
Handwerfspurfche, und. Lehriungen puudh alle Jlinfite, wie aud
Die Knechte auf dem Marcke, und oa die erften fechs Proceffiones
poriiber foaven , fo bienge e ficdh binter Denfelben an.  Bey ies
er Sunfft gab der Altgefell auf feine Bruderfchaffe adt, Damit alleg
in guter Ordnung gienge: Alle waren mit ehrbabhrer Kieidung anz
gethan und hatten grine Krdnge in Hionden.

§. 10. Nadydem man in guter Ordnung in die St. Morig-Kirs
dhen, die auf dem Boden tiberall it Blmen und grimen Laubmerd
beftreuet oar, gebommen, fosourde einier ieven Proceflion:ven ihrein
Marfchall ihe Plag in dev Kivdyen angemieforr. - IBoranf denn et

~ Gottesdientt {inen Anfang mit dev Motete: b freue midy De,
Das mix gevedt ift; nabm. Serner wourde v Kurie 2. und Yl

{ein@Dutin dev HI fory Er ¢, gefungen.  Fnftalt e fme:
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tourde der 107 Plaln aclefen, Davauf fang man: Deus, {pes no-
ftra &c. mit Dem deutfchen : Ein vefte Burg iff unfer GO,
Anftatt des Evangelii wurde dev 116 Plalm gelefen.  Nad) dieform
murde gefungen = Preiffe Jerufatems den HErrn .. Wiy
glauben all an einen GO1t 2., und HErr JEfu Chrift didy
s wend 26, Die Ambes:Predige hielte Hevw D: Tobias
Seifart, General-Superintendens {iber den 116 Pfalm, und
fieffe vou dem Bater Unfer fingen: IBAL GOLE nicht mituns 1,
Die Sabl der Buhorer in-der Kivdhen woar fo grof, daf man aud
Eeinen leeven Plak davinnen fabe, und die Klingel-Herren vor groffen
Gedrang Eau fortfommen funnten.  Und man legete auch febr veichs
fich fiw Das Avmut ein.  Nadh der Predigewurde gefiingen: Halle-
luiah, DRun dancket alle GOt ¢, unter Tronpetenzund Pauckenz
Schall, - Unter der Communion hovete man fingen: Nun [aBE
ung GOt dem HErren . Nun lob mein Seel den
SHerren i, - GOLL fery gelobet 1und gebenedepet e, Nady
der Sriedens-Collecta und Segen ftimmete man an: HEL GOLE
Dich [oben. wiv ¢, ;

§. 1 1. Nadh vollendeten Sottesdienft firhreten die ertwehnten Mayz
fchalle ihre Procefliones vieder fo aus dev Kivdhen auf den Marcke,
1vie fie felbige binein gefiibret hatten. Auf den Mavcke waven Meyenz
Baume gefetier. Die bepden erften Marfchdlle, Fohann Chriftoplh
Sdhilling und Johann Bopp felleten in devr Mitte des Mavchs
drep Kereije, den evfien madyten Die Eleinen Mdgdlein ; den andern
die Schul-Knaben 5 den dritten die Cantorey; von weldhen Die vovz
ordneten. Gefdnge und Moteten wedhfels - teife gefungen und mu-
ficivet wurden.  Auf der Seiten hatten Die Gymnafiafien-mit den
$Heveen Profefloribus und derm Seiftlichen Minifterio ihren Stand.
Dee dritte Mavfchall, Ehriffoply NeinicE, fihrete die Hevven
NRathe, Officiver, Beambre, Dediente, den Stadtrath und andere

D3 Se:




14 Kurse Befdhreibung der folennen Feyer

Gelehree bey der Canpelen hinab bif cn dieSdulen an der Spittal:
gafjen, und bif twieder an die Ecken dev Herven-Gaffens  Dev vicete
Marfball, Facob Klipper, fithrete dieBiwgerfhafe, wnd ftellete
Diefelbe von e Rofen-Gaffean bif an DieSpittal-Gaffen hintercinans
er, Damit audy etrvas Plag bliebe. Der fanffte und fechfte Marfdall,
ABoIF Hannibal Crdmer und Johann Chriffoply Reinict,
fiiheeten Das Adeliche Frauensimmer, Jungfrarien wnd Weiber auf
die andere Seiten Des Marckes, und ftelleten fie von dev Apothecken
an, bif an die NRofengaffen, audy Seifeife hinteveinander. Der
ficbende Mavfdall, Hanf Moring, fibhrere die HandmwercFspuvs
fdhe auf die vievee Seitenn des Mavckes und frellete fie von der Ecten
ver Herven Gaffe an, bif hinab an den Brunnenfaften ey Der
Ketfhen- Gaffen. Nachdems man nun, bey ubeaus fchonen IWetter,
aufgehbret hatte auf dem Maveke ju fingen, fio ourde ¢in Beichen vomm
Rivchthuem gegeben, und man fdhoffe auf der BVeftung drepmal aus
StiicEen Salve, . QBobep fich die Trompeten undPaucken auf dettt
Shuvi hdren lieffen.  1nD iedermann begab fich nachHaufe.  Die
Marfddlle aber blieden fo fang auf dem Maveke fiehen, bif alled abs
getvetten war, damit Unordnung mogte bernicden foerden.
§o12.3um Nadymittags-Gottesdicnft fiengewman wm 12, Uhran
suTduten, und ywar judrenen unterfdhicdenenmalen, fodafum . 1be
auggeldtitet wurde. | Unter mwalrendet {Guten vevfammiet: man fich
foieder in der Ehrenbuvg, und gienge in eben der Ordnung, wieBors
mittags, unter anddadiger Abfingung geiftlicher Lieder, in das Haug
GOttes, - Bot der Predige roude gefungen : Singet detn Heren
ein’ eues Lied 1. Dancket dem HELN K. i fob
mein Seel den Hevven o, Die Peedige bielte Heve Ybrabar
Bifchoff tber = B.Kdn. 8. v. 54 bif 59. Bor Berlefung Des Teris
wuede gefungen: GOt der Vater ywohh uns ety 2c, und nady
oer Predige: PReine Seele evhelbt den Heren 216, und fp@?f,
; uner




des Erften Coburgifchen Friedens-Jeftd. i5

fnfer Hevvfcher 16, Nach dev Colletta und Segen: Ych bleils.
bey ung, HEvr JEf Ciyrift e, Davauf giengen olle, wie
nach dev Ambes<Predige gefchehen, yoieder in ihrer Ordnung auf den
Mavcft, und frelleten fich dafelbft abermal fo, wie fie Vormittags
geftellet worden.  Die Jugend und den Chorum muficum hovete
man mit vieler rbauting dafelbft andachtig fingen.

§:13. Nadhdem diefes vorbey war, o begab fich die Biwgerfehaffe
nachHaufe, und eefchiene ben ihren Officirern im Gervehr. BVon dens
felben murde fie mit Srommeln und Pfeifen aufgefihret und auf
Den Mavcke geftelles, wofelbft fie drenmal Salve aus Muflqueren.
9. QBobey fich die Svompeten und Paucen auf dem Rathhaufe
hoven lieffen. Alles ibrige plagen und fchieffen aber wav exnflich und
bey Leibes:Straffe vevboten. FBie denn auch alie Handavbeit, alles
Kauffen und Berbauffen, alle Leichefertigbeit und Biibevey an dieferm
Sage fharff unterfoget und federmann vermabnet wurde, nady ges
endigten Sottesdienft, die nbrige Tags- Jeit ju Haufe gottfelig jus
jubringen.  Die gefambte Schul: Fugend lieffe ein Aoldblider
Stadt-NRath, nady geendigten Salve {dhieffen dev Bivgerfbafft, auf
dag NRathhauf in Den Tansboden fithren, und einem ieden Kind cin
©3aglein Wein, nebft einem Pefferbuchen, geben. Die Biwgerfehafft,
tweldhe hatte Salve fchiefjen miiffen , beFam ein Fuder Bier und dabey
aud) Brodevon dem Stadt:Ratly verehret, weldyes fie in GSottesfurdhe
und fo genoffers, daf fie mafigund niichtern yum beten und fingen blie:
ber.  Bie denn iedermann diefen Tag dakeim mit andadrigen beten
und fingen jugubringen und ju endigen befliffen gemwefen. :

§. 14. TBie nun diefes Friedens-Seft audy nady der Jeit alleGahre
bey uns in der Stadt und auf dem Land am. Tage Sebaldi den
gangen Tag iiber hodhfeperlich ift begangen, und auf folde weife Das
Danckbadve Andencen an den von SOt gegdnneren und erhaltenen
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16 Quese Befchr. der folennen Feyer ded Erft. Sob, o,

NReligions und Reichs-Frieden erneuert wordens alfo gefehichet fols
- ches audh heer-in diefem 175 o. Jahr von ung, daed gevade hundere
Skabre find, daf, nady dem drepfigidhrigen Kvieg, dev pu Minftee
und Ofnabuick gefchloffene rieve su Nienberg beftattiget torden.
Durd) GOttes unverdiente Gnade feyern twiv auf hohe Anordnung
unfers Durchlaunchtigften Fuefen und  Heven, Heren

FRANCISCI JOSIAE, $Hersoas su Sady

fer ¢, ¢, fo, wie ¢8 nun ganber hundert Sahre lang bey uné
gemdhulich gewefen, heuer dag hundert und erfte Fricdens - Feft,
Mittwodhs den 19 Augufti, als am Tage Sebaldi.  Nachoen
Dienftags vorher, ald dermt 1 8. Augufti, cine Borbereitungs-Detfiund
gehalten wovden, fo halt am Fricdens-Feft die Ambts: Prediat
fiber Pfalm 36.9. 8:1 1. Here Heinvich Wolffgang Frasfcher,
General-Superintendens, Confiftorialath und Paftor prima-
vius bey St. Moris: Die Mittags: Predigt in dev Kivchen jum
£. Crens Here Gevrg Friedrid) Gernhard, Diaconus ju St.
Moris und Phavrerim H. Creus, tber Plalm 27. v, 1.2.3. Die
SNachmittags Predigt Har Fobann Friedrich) Schivpel,
Diaconus ju St. Movi und Catecheta, ber Fad). 12.9.1729.
Der GOtr des Fricdes laffe fich audh die heuerige Feper unfers Kries
deng:Fefts in Gnaden gefallen, und perfeihe, Daf wiv und wfeve Nach-
Fommen foldhes Feft, bepm beftdndigen Senuf ves ¢olen NReligiond”
und Neichs-Friedens, fernerhin ungehindevt fepern Ednnen, und neb:
me tng endlich alle auf in fein Hauf, als in cin Hauf desd Sriedes,
um darinnen ein immermahrendes Fricdens - Feft bey ungefrdhreer
Greude mit aften heiligen €ngels und Augerrodhlten su begebeu,
um upfors Grieveng:Fhefen, M Chrifti,
illen.  Anten.
» t
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	Kurtze Beschreibung der solennen Feyer des Ersten Coburgischen Friedens-Fests, Welches nach geendigten dreyßigjährigen Krieg, Wegen des bestättigten Religions- und Reichs-Friedens, Den 19. Augusti, als am Tage Sebaldi, 1650. ... in der Stadt Coburg gehalten worden
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